
Mitschrift Mai-Sitzung 2023 des Quartiersrats Schöneberg Nord 
3. Mai 2023, im Nachbarschaftszentrum in der Steinmetzstraße 68, 19 Uhr bis 21:30 Uhr

Moderation: Conny, Teilnahme-Liste wurde rumgereicht

Tagesordnung:

Begrüßung und Feststellung Beschlussfähigkeit/Neue Anwesende und Anträge auf Mitgliedschaft 
(keine)

Bestätigung der Tagesordnung und Protokoll letzte Sitzung (29.3.2023) – Oliver hat aber neue 
Mailadresse eingerichtet (mit Matthias Mitteilungen@schoeneberg-nord), Oliver wird aber nur 
Einladungen verschicken

Conny – Zählung wäre zu korrigieren – wird zukünftig weggelassen – Monatssitzungen stattdessen

Themenschwerpunkt Anliegen der Stadtteilmütter:  Güllü und Nada berichten

Sprachunterricht an Schulen in Muttersprachen nötig, früher gab es den Unterricht beispielsweise 
an der Neumark-Grundschule / Anerkennung Mehrsprachigkeit gestaltet sich schwierig (Nada – 
Nachbarschaftszentrum Steinmetzstraße bietet es an, aber es fehlen Räume, wenigstens sollten 
Räume in Schulen nutzbar sein, mit Jugendwohnen im Kiez zusammengetan), es wird diskutiert ob/ 
was für einen Rechtsanspruch es gibt, und wie das für verschiedene Sprachen einzurichten ist. Katrin: 
Kitas, Berliner Bildungsprogramm, Frage wie es durch Schulen thematisiert und in Anspruch 
genommen wird, Hinweis auch auf Elternvertretung als geeignetes Mittel, Frage was für Personal 
gewollt ist, ob AGs, ob zweite Fremdsprache, Nada führt Wichtigkeit aus, zum nächsten Mal 
Konzepte etc. vorstellen, noch keine Beschlussempfehlung vom QR, Thema wird weiter vertieft

Spielplatz Alvenslebenstraße > Kletterfelsen – seit 3 Jahren kaputt, Kosten werden von Gewobag 
angeführt (Asbestbestand, Kletterfelsen besteht aus alten Balkonen, Regine: war erster Kletterfelsen 
in Berlin, Gunther Grosz (ansprechen emfohlen) hat dort auch antirassistische Arbeit gemacht, war 
früher deutscher Alpenverein) Marion empfielt Anliegen bei Bürgermeister Olthmann/ Bezirk zu 
thematisieren, Nada liest vor: Pacht durch Alpenverein nicht ermöglicht, da Öffentlichkeit 
gewährleistet werden soll, Güllu: damals Erneuerung auf 300.000 € geschützt, aktuell nur unsicherer 
Zaun drumherum, Kinder nutzen den Felsen aktuell trotzdem! Wenn dann bitte vernünftig 
absperren, Jutta: Beratungsstelle Beteiligung, Nada: Beteiligungsfond, Regine: Frage ob es möglich ist 
den Felsen zu versiegeln und nutzbar zu machen, Cordula: Gewobag verantwortlich! Kathrin: mit 
pädagogischem Sinn wieder nutzbar machen, wunderbares Gelände, Marion: früher Tisch-Gerüstbau 
viele Kletterwände etc. gesponsort, Regine: Fonds der Spielplatzkommission, Marion: verschiedene 
Sponsorings Rewe/ Sparkasse Fonds recherchieren, Frage ob Aufgabe für die Stadtteilkoordination 
Nada antwortet  kann unterstützen dass es einen Wettbewerb für den Spielplatz gibt, Bezirk, 
Gewobag, Spielplatzkommission, Stadtteilmütter, Unterstützung vom Quartiersrat wäre hilfreich, 
Matthias: offener Brief an den Bürgermeister, Diskussion Ansprechperson, ob Grünflächenamt und 
Tüv involviert, einerseits Sicherung/ Gefahr im Verzug des aktuellen Felsens, andererseits aber auch 
Wiederherstellung  Matthias Bauer macht Aufschlag für offenen Brief und stimmt sich nochmal 
ab 

Strukturelle Diskriminierung und Ausschlüsse in Kitas von "nicht-deutschsprachigen Kindern" >> 
Eine Diskussion sollte angeregt werden, um gemeinsam zu überlegen, wie mehr Teilhabe, 
Sensibilisierung und ggf. demokratische Prozesse, die diese Themen unterstützen aus / mit QR 
organisiert werden können.



Stadtteilmütter machen die Erfahrung im Austausch mit Familien, dass in mehreren Kitas 
entsprechend eine Schlechterstellung erfolgt, und das bestätigen auch Studien im Bericht des RBB 
u.a., Schwierigkeiten an Kita-Plätze heranzukommen, „deutschere“ Kinder wurden stattdessen 
aufgenommen, Familienzentrum Bülowstraße Kathrin & Kollegin stellt sich nochmal vor, hat Träger 
kontaktiert, bitte nächstes Mal in Anwesenheit der Kitaleitung thematisieren, Marion: Schulungen?, 
Kathi: konkrete Fälle auch melden ans Landesantidiskriminierungsgesetz (LADG), AGG und zur 
Dokumentation ans Berliner Register, Kathrin: am besten wäre es über die Kita-Leitung zu gehen, 
Güllü: immer wieder Fälle wo Zusagen nicht eingehalten werden, Conny: es sind auch Beiträge für die 
Website schreibbar – nützliches Instrument für Forum und Öffentlichkeitsschaffung, Nada: für 
Austausch Träger – Stadtteilmütter vielleicht QR weniger geeignet, Jutta: Bildungsnetzwerk/ 
Bildungsverbund geeigneter Ort? Nada: nicht alle Träger nehmen entsprechend teil, Matthias: da 
öffentlich mit der konkreten Kita Beispiel Bülowstraßen-Kita (INA-Kita) eingeladen wurde soll auch 
der Kita Gelegenheit zur Erklärung gegeben, Jugendwohnen im Kiez: an Grundschulen war es früher 
mal Thema, Eindruck dass Gewichtung der Nationalitäten das Ziel war, Jutta: wäre für nächste 
Sitzungen vorzumerken, Regine: es wäre gut wenn regelmäßig teilgenommen wird, 

 Studie wird von Nada und Güllu für alle zum Lesen verschickt, Wunsch es nochmal zu 
thematisieren

Aktuelle Anliegen Quartiersrat

Termine & Themen

7. Juni – Wärmewende AG (Förderung aus Bezirk) Regine und Jutta bereiten vor, Wärmewende-
Mailadresse soll eingerichtet werden, bis dahin Mails ans Sprecher*innen-Team, Bülowstraßen-Kita 
(INA-Kita) ist mit eingeladen, QR-Team schickt an Oliver, er lädt ein

5. Juli, Thema Bezirkliche Anlaufstellen (Ini-Forum), Nada und Claudia bereiten vor 

6. September, Thema Gewobag, Vorbereitung Conny + (?, alle Interessierten sind eingeladen)

4. Oktober Matthias + (?, alle Interessierten sind eingeladen), Thema noch offen

8. November Brigitte+ (?, alle Interessierten sind eingeladen), Thema noch offen

6. Dezember Marion + (?, alle Interessierten sind eingeladen), Thema noch offen

Mailadressen-Verwaltung

austausch@schoeneberg-nord.de  – alle 30 Personen werden erreicht (wer ist da drin? Matthias wird 
gebeten die Liste im Juni mal mitzubringen (Matthias trägt normalerweise aus, wenn Leute sich 
melden)

sprecherteam@schoeneberg-nord.de (Jutta noch bis Juni drin, dann nicht mehr. Gibt es Menschen 
die Interesse haben sich mit darum zu kümmern? Anliegen aus der Nachbarschaft werden bisher oft 
an die Mailadresse gerichtet)  es wird vorgeschlagen ohne Widerspruch die Sprecherteam-
Mailadresse abzuschalten und auf info@schoeneberg-nord.de weiterzuleiten, die Matthias betreut 
und Anliegen nach Überlegungen entsprechend weiterleitet

Für Einladungen/ Korrekturen/Informationen die sich auf die QR-Einladungen beziehen 
mitteilung@schoeneberg-nord.de wer möchte die Mailadresse mit Oliver zusammen für das 4-
Augen-Prinzip betreuen, Menschen die Einladungen verfassen tragen Verantwortung für die Inhalte, 
Einladungen werden auch an Verordnete/Abgeordnete/Stadtteilkoordination/Interessierte geschickt
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Weiteres: Klärung der Rolle des Familienzentrums, weniger Träger nehmen aktuell teil, früher 
begrenzten sich die Träger auf QM-Gebiet

Nächstes Mal wird es eine Vorstellungsrunde geben

Aktuelles aus dem Kiez: Neues aus dem Nutzer*innen-Beirat Gleisdreieck feiert bald 10jähriges, 
Mitspracherecht der Anwohner*innen über den Nutzerbeirat als Forum zum Austausch,, neu gibt es 
dafür bald eine Internetseite (Marion schickt die wenn online), bald mehr Veranstaltungen zum 
10jährigen Bestehen, Nutzer*innen-Beirat unabhängig von Verein, Grün Berlin verantwortlich für 
Bauvorhaben im Park, aber auch Senat und viele weitere Akteur*innen beteiligt 
www.parkamgleisdreieck.de

BVV, Stadtentwicklungsausschuss: Eva Majewski von der CDU hat gestern ihr Amt als Stadträtin für 
Stadtentwicklung und Facility Management angenommen

Spendenfonds, Conny berichtet, aktuell noch 60.000€ vorhanden, Überlegung Fonds auszubauen 
durch weitere Sponsoris, besser wäre allgemeinere Transparenz, Ansprechperson: Herr Gsell

Bericht von Gewobag-Mieter*innen-Treffen: leider nicht-öffentlich, Kritik an Begleitung durch 
Berliner Mieter*innen-Verein (BMV), BMV wird antworten, einerseits keine Vertretung für 
Mieter*innen (Mieter*innen-Beirats-Amtszeit für beendet erklärt), Mieter*innen somit vereinzelt. 
Alfons: Geschäftsführung: Anliegen der Mieter*innen vom BMV zusammengetragen werden & 
Mieter*innen, die nicht im Verein sind, es gibt einen Link beim BMV, Melanie und Alfons nicht mehr 
Mieter*innen-Beirat sondern Mieter*innen-Vertretung Kiezstube jeden 2. Mittwoch im Monat 18 
Uhr bis 19 Uhr, nächstes Mal am 10. Mai, noch nicht auf Gewobag Website geändert, bisherige 
Mailadresse wird bald abgeschaltet, dann neue Mailadresse  kommt auf QR Website

Bericht über Leerstand Goebenstr. Aus Tagesspiegel

Neues von der Stadtteilkoordination: Netzwerk der Wärme, sehr viele Aktivitäten, Büro ausgebucht, 
FEIN-Mittel, StadtraumPlus, Nada schickt nochmal weiteres ans Protokoll, AG Wärmewende – Tina 
nochmal schreiben, Werkstatt Öffentlichkeitsarbeit – nächsten Dienstag 10 – 12 Uhr, Bildungsfest am 
16. Juni  

Verschiedenes/Termine/(Protokoll und Moderation nächstes Treffen) – Dank an Jutta für bisheriges 
Engagement als Sprecherin!

13. Mai von 9 Uhr bis 12:30 Uhr vor der Kurmärkischen Str.  erst Tauschmarkt, dann BSR 

7. Mai Kiddical Mass – Fahrraddemo für Kinder, 4 Stränge u.a. ab Wintherfeldplatz (Regine) aber 
auch von der Jugendverkehrsschule (denn Zukunft weiter unsicher) alle Treffen sich Tempelhofer 
Feld zur Velo Berlin

Steinmetzstraße wird regelmäßig zur Spielstraße jeden Freitag 15 Uhr bis 18 Uhr

Protokoll-Entwurf: Kathi

 


